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Hockey Rockstars spenden 250 Euro
Übergabe an ESC Wedemark Scorpions in der ARS Arena

Timm Woszidlo ist hat erst
„sehr spät“ zum Eishockey-
sport gefunden. Seine Lei-

denschaft zu dem schnellsten
MannschaftssportderWelt istaber
umso stärker. Mittlerweile ist er ein
verlässlicherAktivpostenbeimEis-
hockey-Team der Hockey Rock-
stars.
In diesem Zusammenhang hat

Woszidlo in seiner Mannschaft zu
einer kleinen Spendenaktion für
den Nachwuchs der Hannover
Scorpionsaufgerufen.Spontanka-
men 250 Euro Spendengeld zu-
sammen, die Timm dem ESC über-
geben hat. Ein tolles Engagement
der Rockstars für die Nachwuchs-
arbeit des ESC Wedemark Scor-
pions, der eine bundesweit beach-

tete Jugendabteilung betreibt und
die gesamte Nachwuchsarbeit in
Kooperationmit demECHbetreibt.
Gemeinsam kooperieren die

beiden Nachwuchsorganisationen
in Form der Eishockey Spielge-
meinschaft Hannover (ESGH).
Timm Woszidlo übergab den
Scheck in der ARS Arena. Ingo Ha-
selbacher dankte im Namen der
Mitglieder und des Vorstands.Die Hockey Rockstars haben eine Spendenaktion gestartet. Foto: privat

TimmWoszidlo (links) übergab
den Scheck in der ARS Arena

an Ingo Haselbacher.
Foto: privat

Gemeindewerke ausgezeichnet
Zehn Jahre Engagement im Verband kommunaler Unternehmen

Für ihre zehnjährige Mitglied-
schaft im Verband kommunaler

Unternehmen (VKU) haben die Ge-
meindewerke Wedemark (GWW)
eine Urkunde erhalten. Marc Lah-
man, Geschäftsführer VKU, über-
reichte die Urkunde an GWW-Ge-
schäftsführer Helge Zychlinski. Der
VKU bedankt sich damit für das
kontinuierliche Engagement des
kommunalen Energieversorgers,
der zu 100 Prozent im Eigentum der
Gemeinde steht. Der Verband ver-
tritt seitmehr als 75 Jahrendie Inte-
ressenderKommunalwirtschaft auf
Landes-, Bundes- und europäi-
scher Ebene. In der Urkundewürdi-
genVKU-PräsidentUlfKämpferund
VKU-Hauptgeschäftsführer Ingbert
Liebing die Bedeutung derGemein-
dewerke: „Mitglieder wie die GWW
stehen für eine verlässliche, effizi-
ente und zukunftsorientierte Ener-
gieversorgung. Sie bilden ein Fun-
dament für den Wirtschaftsstand-

ort Deutschland und tragen die
kommunale Daseinsvorsorge“,
heißt es in der Auszeichnung. „Die
Auszeichnung unterstreicht, wie

wichtig starke kommunale Unter-
nehmen für eine sichere Versor-
gung vor Ort sind. Die Gemeinde-
werke übernehmen Verantwortung

für dieWedemark und gestalten die
Energiewende aktiv mit“, betonte
Zychlinski bei der Übergabe.
Die Gemeindewerke Wedemark

GmbH sind seit 2009 das kommu-
nale Energieversorgungs- und
Dienstleistungsunternehmen der
Gemeinde. Gegründet wurden sie
als gemeinsame Gesellschaft der
GemeindeWedemark und der E.ON
Avacon AG, heute Avacon AG. Auf-
gabederGemeindewerke ist es, die
lokale Energieinfrastruktur zu orga-
nisieren und Bürgerinnen und Bür-
ger in allen Fragen rund um Energie
zu begleiten. Im Rathaus in Mellen-
dorf beraten die Mitarbeitenden
unter anderem zu Ökostrom, Ener-
gieeffizienz und Energiesparmaß-
nahmen imHaushalt. Auch Informa-
tionen zu Förderprogrammen für
energetische Sanierungen oder zu
Thermografie-Untersuchungen zur
Aufdeckung von Wärmebrücken
gehören zumAngebot.

Urkunde für zehn JahreMitgliedschaft: Geschäftsführer Helge Zychlinski
erhält die Auszeichnung vonMarc Lahman,Geschäftsführer VKU (rechts).

Foto: privat

Unfallflucht im Bereich
Köhlerweg
Am zweiten Weihnachtstag

gegen 15.25 Uhr befuhr eine
26-jährige Ford-Fahrerin die En-
gelbostelerStraße,als ihreinande-
res Auto, vom Köhlerweg kom-
mend, beim Linkseinbiegen auf die
Engelbosteler Straße die Vorfahrt
nahm, das Heck des Fords streifte
und einfach weiterfuhr. Die Ford-
Fahrerin wendete und nahm die
Verfolgung eines Opel Astra auf,
vondemsieannahm,dassdieser in

ihr Auto gefahren sei. Eine polizeili-
cheÜberprüfung konnte jedoch an
dem besagten Opel keine frische,
zu dem Ford passende, Beschädi-
gung feststellen. Eventuell hat die
Ford-Fahrerin den falschen PKW
verfolgt. Es sollen mehrere Fahr-
zeuge zur Unfallzeit am Unfallort
unterwegs gewesen sein. Zeugen
können sich bei der Polizei Mellen-
dorf, Telefon (05130) 99 70, mel-
den.

SV Scherenbostel bei den Berlin Open
Bogenschützen sammeln internationale Erfahrung

Drei Bogenschützen des Schüt-
zenvereinsScherenbostelstell-

ten sich vom 12. bis 14. Dezember
der sportlichen Herausforderung
der Berlin Open 2025. Das Turnier
zähltzudengrößteninternationalen
Hallen-Bogenturnieren Deutsch-
landsundzogmehrals700Athletin-
nen und Athleten aus dem In- und
Ausland an. Austragungsort war
das Horst-Kober-Sportzentrum in
Berlin, das andiesenTagenganz im
Zeichen des Bogensports stand. In
den Disziplinen Recurve, Com-
pound, den Para-Klassen sowie
erstmals auch im Barebow maßen
sich die Teilnehmenden auf hohem
sportlichemNiveau. Für die Bogen-
sparte des SV Scherenbostel gin-
gen Piet und Jörg Ostendorp sowie
Jessica Schlittenhard in der Recur-
ve-Klasse an den Start. Ziel war es,
wertvolle Wettkampferfahrung zu

sammeln und sich auch im interna-
tionalenTeilnehmerfeld zubehaup-
ten. Besonders Piet Ostendorp
überzeugte durch hohe Konzentra-
tion und eine konstante Schießleis-
tung. IneinemstarkbesetztenStar-
terfeld erreichte er einen respek-
tablen 78. Platz in der Einzelwer-
tung. Jessica Schlittenhard trat bei
den Recurve-Damen an und beleg-
te Rang 147, während Jörg Osten-
dorp inderKlassederRecurve-Her-
ren den 171. Platz erzielte. Die Teil-
nahme an den Berlin Open unter-
streichtdassportlicheEngagement
und das Niveau der Bogensparte
des SV Scherenbostel. Mit soliden
Leistungen zeigten die drei Schüt-
zen, dass der Verein auch bei be-
deutenden überregionalen und
internationalen Wettkämpfen prä-
sent ist und den Vergleich mit star-
ker Konkurrenz nicht scheut.

Die Bogenschützen aus Scherenbostel nahmen an den Berlin Open 2025
teil. Foto: privat
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